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Sonntag, 11. September – 24. Sonntag im Jahreskreis
Ebersecken 08.30 Kommunionfeier
Altishofen 10.00 Kommunionfeier
Schötz 10.00 Eucharistiefeier –

KAB-Brückensonntag

Montag, 12. September
Nebikon 10.00 Rosenkranz in der Kapelle

Dienstag, 13. September
Egolzwil-Wauwil 09.00 Eucharistiefeier

in der Wendelinskapelle
Nebikon 09.00 Kommunionfeier

Mittwoch, 14. September
Schötz 09.00 Eucharistiefeier

in der Mauritiuskapelle
Schötz 16.30 Eucharistiefeier

im Zentrum Biffig

Donnerstag, 15. September
Nebikon 10.00 Rosenkranz in der Kapelle
Altishofen 19.00 Rosenkranz

Freitag, 16. September
Nebikon 09.00 Eucharistiefeier

Samstag, 17. September
Schötz 18.00 Kommunionfeier

mitgestaltet vom Jodlerklub
Bärgglöggli Schötz

Sonntag, 18. September – 25. Sonntag im Jahres-
kreis – Eidg.Dank-, Buss- undBettag
Altishofen 10.00 Familiengottesdienst zum

Erntedank, anschliessend
Kilbibetrieb des Blaurings

Egolzwil-Wauwil 10.00 Kommunionfeier
mit Kirchenchor

Nebikon 10.00 Familiengottesdienst zum
Erntedank mit Ministranten-
aufnahme und Buurechörli
Luzernerland

Schötz 10.00 Chele för Chend
im Pfarreiheim

Montag, 19. September
Nebikon 10.00 Rosenkranz in der Kapelle

Dienstag, 20. September
Egolzwil-Wauwil 09.00 Kommunionfeier

in der Wendelinskapelle
Nebikon 09.00 Kommunionfeier

Gottesdienste

Donnerstag, 1. September
Nebikon 10.00 Rosenkranz in der Kapelle
Altishofen 19.00 Rosenkranz
Nebikon 19.00 Rosenkranz in der Kapelle
Nebikon 19.30 Eucharistiefeier

in der Kapelle

Freitag, 2. September –Herz-Jesu-Freitag
Nebikon Hauskommunion
Egolzwil-Wauwil 09.00 Eucharistiefeier
Altishofen 19.30 Euchariestiefeier

Samstag, 3. September
Schötz 18.00 Kommunionfeier
Altishofen 19.00 Kommunionfeier

Sonntag, 4. September – 23. Sonntag im Jahreskreis
Ebersecken 08.30 Kommunionfeier
Egolzwil-Wauwil 09.30 Sonntigsfyr im Pfarreiheim
Egolzwil-Wauwil 10.00 Kommunionfeier
Nebikon 10.00 Kommunionfeier

Montag, 5. September
Nebikon 10.00 Rosenkranz in der Kapelle

Dienstag, 6. September
Egolzwil-Wauwil 09.00 Kommunionfeier

in der Wendelinskapelle
Nebikon 09.00 Frauengottesdienst

Mittwoch, 7. September
Schötz 09.00 Eucharistiefeier

in der Mauritiuskapelle
Schötz 16.30 Eucharistiefeier

im Zentrum Biffig

Donnerstag, 8. September
Altishofen 09.00 Kommunionfeier

im Gemeinschaftsraum
Seniorenblock

Nebikon 10.00 Rosenkranz in der Kapelle
Altishofen 19.00 Rosenkranz

Freitag, 9. September
Nebikon 09.00 kein Gottesdienst

Samstag, 10. September
Altishofen 17.00 Fiire met de Chliine
Egolzwil-Wauwil 18.00 Eucharistiefeier
Nebikon 19.00 Kommunionfeier
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nder vollkommenen Stille
hörtmandieWeltI

Kurt Tucholsky

Mittwoch, 21. September
Schötz 16.30 Kommunionfeier

im Zentrum Biffig

Donnerstag, 22. September –Mauritius
Nebikon 10.00 Rosenkranz in der Kapelle
Schötz 10.00 Eucharistiefeier

zum Mauritiustag, mitgestal-
tet vom Mauritiuschor

Altishofen 19.00 Rosenkranz

Freitag, 23. September
Nebikon 09.00 Eucharistiefeier

Samstag, 24. September
Altishofen 19.00 Kommunionfeier
Nebikon 19.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 25. September – 26. Sonntag im Jahreskreis
Ebersecken 08.30 Eucharistiefeier
Egolzwil-Wauwil 10.00 Kommunionfeier

zum Erntedank mit dem
Jodlerklub Santenberg

Schötz 10.00 Eucharistiefeier
zur Kilbi

Montag, 26. September
Nebikon 10.00 Rosenkranz in der Kapelle

Dienstag, 27. September
Egolzwil-Wauwil 09.00 Kommunionfeier

in der Wendelinskapelle
Nebikon 09.00 Kommunionfeier

Mittwoch, 28. September
Schötz 09.00 Eucharistiefeier

in der Mauritiuskapelle
Schötz 16.30 Eucharistiefeier

im Zentrum Biffig

Donnerstag, 29. September
Altishofen 09.00 Kommunionfeier

im Gemeinschaftsraum
Seniorenblock

Nebikon 10.00 Rosenkranz in der Kapelle
Altishofen 19.00 Rosenkranz

Freitag, 30. September
Nebikon 09.00 Eucharistiefeier
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Kollekten

Altishofen-Ebersecken

4.9. Theologische Fakultät Luzern
11.9. Bettagskollekte für

Seelsorgeprojekte
18.9. StiftungTheodora –

Spitalclowns
25.9. Tag derMigrant*innen

Wir danken für die Spenden
Kapellen Ebersecken 260.90
Miva 90.25
Christoffel Blindenmission 79.20
Blaues Kreuz 102.25
Kovive 79.90

Egolzwil-Wauwil

4.9. Theologische Fakultät Luzern
10.9. Brücke – Le pont
18.9. InländischeMission
25.9. Tag derMigrant*innen

Wir danken für die Spenden
Jubla 170.65
Papstkollekte 49.40
Gassechuchi 100.00

Nebikon

4.9. Theologische Fakultät Luzern
10.9. Bettagskollekte für

Seelsorgeprojekte
18.9. StiftungTheodora –

Spitalclowns
25.9. Tag derMigrant*innen

Wir danken für die Spenden
Traversa 73.40
Miva 65.85
Christoffel Blindenmission 74.45
Blaues Kreuz 47.90
Kovive 96.00

Schötz-Ohmstal

3.9. Theologische Fakultät Luzern
11.9. Brücke – Le pont
17.9. Bettagskollekte für Seelsorge-

projekte
22.9. Für dieMauritiuskapelle
25.9. Tag derMigranti*nnen

Wir danken für die Spenden
Stiftung Theodora 106.05
Flüchtlingshilfe Caritas 255.75
Papstkollekte/Peterspfennig 228.80
Lourdesverein 77.10
Miva 257.05

Gedächtnisse/
Jahrzeiten

Altishofen-Ebersecken

Freitag, 2. September, 19.30
Jahrzeit für:
• Alfred Fischer-Helfenstein
• Josy Fischer-Schürch
• Xaver Fischer
• Babette und Josef

Marfurt-Hermann

Sonntag, 11. September, 10.00
Jahrzeit für:
• Fritz Kaufmann-Marbacher und

Eltern Alice und Fritz Kaufmann-
Bättig und Familie

• Claire Birrer-Erni
• Marie und Hans Ambühl-Birrer
• Marie und Anton Kaufmann-Broch
• Josef Blum-Erdin und Angehörige

Sonntag, 18. September, 10.00
1. Jahrzeit für:
• Margrith Schwegler-Ambühl

Jahrzeit für:
• Elisabeth und Arthur Leisibach-

Marquard
• Marie und Arthur Leisibach-Erni
• Hilda Erni
• Franz Fischer-Sichler
• Hans Fischer-Meier

Egolzwil-Wauwil

Sonntag, 18. September, 10.00
Jahrzeit für:
• Jakob Hodel-Fischer

Sonntag, 25. September, 10.00
Jahrzeit für:
• Pia und Jakob Gassmann-Bernet
• Emma Gassmann

Nebikon

Samstag, 10. September, 19.00
Jahrzeit für:
• Hildegard und Hans

Bucher-Brütschlin
• Josef Bucher
• Elsi Imbach-Morger
• Paul Imbach sen.
• Paul Imbach jun.
• Margrith und Isidor Steiner-Lussi
• Chorherr Franz Huwyler

Sonntag, 18. September, 10.00
Jahrzeit für:
• Walter Imboden

Freitag, 23. September, 9.00
Jahrzeit für:
• Louisa Häfliger-Achermann

Schötz-Ohmstal

Samstag, 3. September, 18.00
Dreissigster für:
• Josef Lustenberger-Betschart

Jahrzeit für:
• Pia Hügi-Lustenberger

Sonntag, 11. September, 10.00
Jahrzeit für:
• Thomas und Margrit Hodel-Müller
• Nina Jossi-Bühler
• Kurt Bossart-Christen

KAB-Gedächtnis für:
• Sepp Gut-Blum
• Anton Steinmann-Burkard
• Alice Meier-Erni
• Louise Kunz-Bättig

Samstag, 17. September, 18.00
Jahrzeit für:
• Louise Sommer
• Karoline Sommer
• Johann Sommer
• Franz und Agnes Bättig-Häfliger

Sonntag, 25. September, 10.00
Jahrzeit für:
• Walter Setz-Vogel
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Chronik

Altishofen

Heimgegangen

19. August
Franz Erni-Kurmann

Egolzwil-Wauwil

Taufen

Alicia Sanches, Tochter von Kevin
und Simona Sanches Stöckli

Lena Lötscher, Tochter von Marcel
Lötscher und Karin Müller

Ehen

Primin Müller und Alessia Hüsler,
20. August in Sempach

Tim Kiser und Victoria Klein,
27. August in Kulmerau

Fabian Hodel und Jennifer Marti,
10. September in Beromünster

Fabian Schmidli und Nathalie Woard,
10. September in Willisau

Heimgegangen

31. Juli
Maria Achermann-Kreienbühl, 1928

6. August
Josef Jöri-Hodel, 1941

21. August
Regina Pfenniger-Bättig, 1945

Nebikon

Ehen

Kilian Weibel und Jasmin Marti,
2. Juli in Neudorf

Michael Gander und Marina Bucher,
16. Juli in Hergiswald

Schötz-Ohmstal

Ehe

Marco Wechsler und
Sandra Lüscher, 10. September
in Schötz

Heimgegangen

25. Juli
Max Renggli-Frey, 1925

Der Unterstützungsbedarf ältererMenschen nimmt zu

Pro Senectute Kanton Luzern – Herbstsammlung

Vom 19. September bis 29. Oktober führt Pro Senectute
Kanton Luzern die diesjährige Herbstsammlung durch.
«Pro Senectute unterstützt, wenn es belastend wird» –
so lautet das Motto. Mit Ihrer Spende helfen Sie Pro Se-
nectute, allen älteren Menschen ein würdevolles und
selbstbestimmtes Leben zu ermöglichen.

Während der diesjährigen Herbstsammlung vom
19. September bis 29. Oktober sind wiederum rund 670
freiwillige Helferinnen und Helfer in den Gemeinden
des Kantons Luzern als Spendensammelnde oder als
Spendenbriefboten unterwegs. Ein Viertel des gespen-
deten Geldes bleibt in der jeweiligen Gemeinde und
wird für die Altersarbeit vor Ort eingesetzt. Jede ein-
zelne Spende trägt dazu bei, dass Pro Senectute Kanton
Luzern die dringend notwendige Arbeit im Dienste äl-
terer Menschen weiterführen kann.

Unterstützung auch in Zukunft
«Pro Senectute unterstützt, wenn es belastend wird.» So
lautet das Credo der Herbstsammlung 2022. Das Älter-
werden wird früher oder später beschwerlich. Das be-
trifft nicht nur ältere Menschen, sondern auch ihre An-
gehörigen oder Bezugspersonen: Vielen fehlt die Zeit,

die Kraft oder die finanziellen Mittel zu helfen. Genau
in solchen Situationen ist auf Pro Senectute Kanton Lu-
zern Verlass: Die Stiftung unterstützt Seniorinnen und
Senioren im ganzen Kanton, wenn es belastend wird,
und gibt Sicherheit im Alltag. Der Bedarf an Unterstüt-
zung ist gross und nimmt jährlich zu.

Wir alle möchten im Alter möglichst lange zu Hause le-
ben können. Dieser Wunsch entspricht auch der gängi-
gen Alterspolitik, die «ambulant» vor «stationär» setzt.
Gleichzeitig steigen die Herausforderungen des demo-
grafischen Wandels. Pro Senectute hilft älteren Men-
schen und steht ihnen mit Rat und Tat zur Seite. Ver-
lässlich und kompetent. Pro Senectute Kanton Luzern
berät in Alltagsfragen oder hilft in Notlagen – vertrau-
lich und unbürokratisch. Dank Ihrer Spende helfen Sie
mit, allen älteren Menschen ein würdevolles Leben zu
ermöglichen und Angehörige zu entlasten.
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Kolumne

Der Sommer ist vorbei

Wir haben einen warmen und tro-
ckenen Sommer gehabt. Für mich
war es zu heiss. Ich mag diese drü-
ckende Hitze des Sommers nicht.
Klimaforscher sagen, dass wir uns an
lange Hitzephasen gewöhnen müs-
sen. Extreme Bedingungen werden
zum Normalzustand. Ich gehöre zu
den Personen, die mehr den Frühling
und den Herbst mögen und die Aus-
geglichenheit den Extremen vor-
zieht.

Das ist auch im Glauben so. Men-
schen, die extreme Glaubensformen
leben, die mystische Erleuchtungen
suchen, die direkte Botschaften vom
Jenseits erwarten oder die das radi-
kale Zeigen der Glaubensfrömmigkeit
vorziehen, haben mich nie so faszi-
niert wie einfache Menschen, die ihr
Leben in einem Grundvertrauen an
Gott leben. Im täglichen Arbeitsab-
lauf Gott zu suchen und Freude in
kleinen Dingen zu finden, ist für
mich genügend Befriedigung.

Die Benediktinermönche mit ihrem
Leitsatz «ora et labora» («bete und
arbeite») verkörpern für mich diese

einfache Glaubensfrömmigkeit. Be-
stimmt durch ihren vom Gebet ge-
prägten Tagesrhythmus, leben sie
eine gewisse Einfachheit und Ausge-
glichenheit in ihrem Alltag. Diese
Ausgeglichenheit steht für mich im
Gegensatz zu dem, was in sozialen
Netzwerken von uns erwartet wird.
Dort «müssen» wir immer den
schönsten Augenblick, ein fröhliches
Gesicht, einen ausserordentlichen
Ort abbilden. Es soll immer etwas
Spezielles sein. Ich glaube aber, wir
finden in unserem normalen Alltag
viel Schönes, das uns erfreuen kann.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen
Ausgeglichenheit und schöne, nor-
male Tage.

Beat Keller,
Katechet
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Pastoralraumadressen

Pfarramt Altishofen

062 756 21 81
Oberdorf 14, 6246 Altishofen
altishofen@pastoralraum-mw.ch
www.pfarrei-altishofen-
ebersecken.ch
Öffnungszeiten Sekretariat:
Di, 13.30–17.30
Fr, 08.00–11.30

Pfarramt Egolzwil-Wauwil

Sekretariat: 041 980 32 01
Im Notfall: 041 982 00 22
Dorfstrasse 38, 6242 Wauwil
eg-wa@pastoralraum-mw.ch
www.pfarrei-egolzwil-wauwil.ch
Öffnungszeiten Sekretariat:
Di + Fr, 09.00–11.00, 13.30–17.00
Do, 09.00–11.00

Pfarramt Nebikon

062 756 10 22
Kirchplatz 5, 6244 Nebikon
nebikon@pastoralraum-mw.ch
www.pfarrei-nebikon.ch
Öffnungszeiten Sekretariat:
Di, 13.30–17.30
Fr, 08.00–11.30

Pfarramt Schötz-Ohmstal

Sekretariat: 041 980 13 25
Im Notfall: 041 982 00 22
Dorfchärn 3, 6247 Schötz
schoetz@pastoralraum-mw.ch
www.pfarrei-schoetz.ch
Öffnungszeiten Sekretariat:
Mo + Mi, 09.00–11.00, 13.30–17.00
Do, 13.30–17.00

Pastoralraumleitung

Sekretariat: 062 756 10 22
Markus Müller
markus.mueller@
pastoralraum-mw.ch
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18. September

Dank-, Buss- und Bettag
Kirchen und Kanton Luzern stellen
dieses Jahr ihre gemeinsame Aktion
unter das Motto «Frieden ist …».
Frieden als einer der wichtigsten
Werte, nicht nur der Religionen, ist
das Fundament guten und gelingen-
den Zusammenlebens, schreiben sie
im gemeinsamen Aufruf. Das Plakat
lädt ein, darüber nachzudenken,
wann, wo und wie denn Frieden ist
in meinem, deinem und unserem
Leben. Wir alle sehnen uns nach
dem Frieden, der uns im Evangelium
ebenso verheissen wird wie ihn sich
Juden und Muslime bei der Begrüs-
sung wünschen: Friede sei mit euch!

Der eidgenössische Dank-, Buss-
und Bettag wird seit 1848 in allen
Kantonen jeweils am dritten Sonntag
im September gefeiert. Die drei Lu-
zerner Landeskirchen und der Kan-

ton treten seit 2009 mit einer gemein-
samen Aktion zum Bettag an die
Öffentlichkeit. Daran beteiligt sich je-

weils auch die Islamische Gemeinde
Luzern. Die Aktion soll dazu beitra-
gen, dass der Bettag von der Bevölke-
rung unseres Kantons wahrgenom-
men wird und zum Nachdenken
anregt.

In unseren Pfarreien Altishofen-
Ebersecken und Nebikon wird am
Bettag gleichzeitig auch Erntedank
gefeiert. Dankbar sein für das Leben
und alles, was uns die Natur schenkt,
ist eine Grundhaltung, welche auch
zum Frieden beiträgt. Frieden ist
nicht selbstverständlich, es braucht
unseren Einsatz dafür jeden Tag.

MarkusMüller-Fuchs,
Pastoralraumleiter

Gestaltet von: Claudius Bisig

Erntedank
Gebet
Ernten, Gott, Herr meines Lebens,
ernten darf ich, was ich nicht säte:
alles Glück und alle Liebe,
alle Kraft und alle Gesundheit,
immer wieder einenMorgen,
immer wieder einen Sonnentag.
Dafürmöchte ich dir danken.
Vor dir breite ich die Erntemeines Lebens aus:
AlleWege, die ich gegangen bin,
alle Ziele, die ich erreicht habe,
alle Sorgen und Befürchtungen,
jeden Abschied und jegliche Trauer.
Für die Erde, die mich trägt, für dieMenschen,
die mich tragen, sage ich dir Dank –meinen Erntedank.
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Aus dem
Pfarreileben

Familiengottesdienst
zum Erntedank

Sonntag, 18. September, 10.00
AnschliessendKilbibetrieb,
organisiert vomBlauring

Die tägliche Versorgung mit Lebens-
mitteln ist für uns eine Selbstver-
ständlichkeit.

Doch der Krieg in der Ukraine stellt
plötzlich auch bei uns vieles in
Frage. Energie- und Lebensmittel-
preise steigen, weltweit drohen Hun-
gersnöte wegen Lebensmittelknapp-
heit und Dürre.

Am diesjährigen Bettag wollen wir
im Erntedankgottesdienst unsere
Dankbarkeit zum Ausdruck bringen,
dass wir in einem Land leben dürfen,
wo Freiheit und Demokratie herr-
schen, wo wir uns der Humanität
verpflichtet wissen und auch reich
mit den Gaben der Schöpfung geseg-
net sind. Brot ist ein besonderes Zei-
chen für Leben und Gemeinschaft,
es steht auch im Mittelpunkt dieses
Gottesdienstes. So werden Kinder im
Gottesdienst auch die Gelegenheit
haben, ein kleines Brötchen zu for-
men.

Musikalisch wird der Gottesdienst
vom Kirchenchor mit Rise-up-Lie-
dern gestaltet.

Anschliessend lädt der Blauring zum
Kilbibetrieb und gemütlichen Bei-
sammensein mit Verpflegungsmög-
lichkeit ein. Allen Mitwirkenden ein
herzliches Dankeschön!

Ministrantenreise

Samstag, 17. September
Dieses Jahr geht die Reise ins Bern-
biet. Wir besuchen das Sensorium in
Rüttihubelbad und anschliessend die
Zähringerstadt Bern.

Wir wünschen unseren Ministran-
ten*innen einen schönen Ausflug
und danken ihnen für ihren Dienst
während des ganzen Jahres.

Erntedankspenden

Der diesjährige Erntedankgottes-
dienst findet am Sonntag, 18. Sep-
tember, statt. Gestaltet wird der
Gottesdienst wiederum durch die
Familiengottesdienstgruppe. Wir
vom Team junger Familien sind für
die Dekoration der Gaben zustän-
dig. Dieses Jahr übergeben wir die
gespendete Ernte an Bildung und
Wohnen, Therapeutische Wohnge-
meinschaft in Langnau bei Reiden
und an das Feldheim Regionales
Alters- und Pflegezentrum in Rei-
den.

Wir freuen uns sehr, wenn wir auf
die Unterstützung der Bevölkerung
zählen dürfen, und hoffen, dass er-
neut viele Personen einen kleinen

Beitrag dazu leisten können. Es
braucht nicht viel von einer Sorte
und wir nehmen gerne auch kleine
Mengen entgegen. Am Samstag,
17. September, sind wir von 16.00
bis 16.30 in der Pfarrkirche und
freuen uns auf Sie und Ihre Spende.
Wenn Sie gerne etwas spenden,
aber keine Möglichkeit haben, diese
zu der angegebenen Zeit in die
Pfarrkirche zu bringen, dann mel-
den Sie sich bis Freitagabend bei
Erika Geisseler, Altishofen, 079 330
97 35, oder Gabriela Albisser, Eber-
secken, 078 843 37 94.
Wir danken im Voraus ganz herz-
lich.

Euer Team junger Familien
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Kirchenreinigung

Vom 5. bis 7. September wird die
grosse Kirchenreinigung durchge-
führt. In dieser Zeit ist die Kirche nur
beschränkt zugänglich. Vielen Dank
für Ihr Verständnis.

Vereine/Gruppierungen

Frauengemeinschaft
Vereinsreise – 19. September

Die Reise führt ins Muotatal, eine
wildromantische Naturlandschaft
mit urwüchsigen Fichtenwäldern
und weiss glitzernden Karstfelsen.
Nach einem Mittagessen weiht ein
Muotataler Wetterprophet die Rei-
senden in die Geheimnisse des Wet-
terschmöckens ein. Anschliessend
Carfahrt nach Brunnen, Möglichkeit
zum Flanieren am See oder für einen
Besuch des Victorinox Stores mit sei-
nem kleinen Museum.

Weitere Informationen bei Theres
Kaufmann (062 758 20 13, ab 18.00).

Anmeldung bis 11. September:
fg.altishofen.ebersecken@gmail.com

Fiire met de Chliine

10. September, 17.00
Wir freuen uns auf viele Kinder und
ihre Eltern in der Pfarrkirche Altis -
hofen.

Kirchgemeinde
Dankeschönanlass

Mit einem persönlichen Schreiben
haben die ehrenamtlichen Mitarbei-
ter der Kirchgemeinde eine Ein -
ladung zum Dankeschönanlass am
23. September erhalten.

Der ganze Kirchenrat freut sich auf
einen gemütlichen und genussvollen
Abend mit den vielen ehrenamtlichen
Mitarbeiter*innen.

Neue E-Mail-Adresse

Das Pfarramt Altishofen hat eine
neue E-Mail-Adresse:

altishofen@
pastroalraum-mw.ch

Diese Adresse ist ab sofort gültig.

Blauring
Kilbi – 18. September

Auch dieses Jahr organisiert der
Blauring Altishofen Ebersecken
wieder die Altishofer-Kilbi. Sie fin-
det nach dem Erntedankgottes-
dienst am Sonntag, 18. September,
ab ca. 11.00 beim Pfrundhaus statt.

Vorab zu sagen:
Für die Verpflegung ist gesorgt. Es
gibt reichlich Getränke, einen le-
ckeren Stand mit Kaffee und Ku-
chen und für die hungrigen einen
frischen Hot Dog.

Rund ums Pfrundhaus bieten wir
verschiedene, spassige Kilbistände
für Gross und Klein an: Büchsen-
schiessen, Specksteineschleifen
oder das Glück beim Nageln versu-
chen. Dies und noch einiges mehr
gibt es zu entdecken.

Der Blauring freut sich über viele
Familien, Dorfbewohner und auch
auswärtige Besucher, welche das
Fest zu einem besonderen und
schönen Anlass werden lassen.
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Aus dem
Pfarreileben

Bettag

Sonntag, 18. September, 10.00
in der Kirche
Immer am dritten Sonntag im Sep-
tember feiern wir den eidgenössi-
schen Dank-, Buss-, und Bettag. Die-
ses Jahr steht er unter dem Motto
«Frieden ist …» Nähere Infos dazu
finden Sie auf der Seite 7. Zusammen
mit dem Kirchenchor beten und sin-
gen wir für den Frieden in unserem
Land und auf der ganzen Welt.

Erntedank

Sonntag, 25. September, 10.00
bei FamilieHodel,Moos 7, Egolzwil

Unter freiem Himmel wollen wir
Gott, unserem Schöpfer, für die rei-
che Ernte danken. Die Trachten-
gruppe Egolzwil-Wauwil richtet den
Hofplatz bei der Familie Andreas
Hodel ein.

Die Erstklässler Egolzwil und Wauwil
gestalten die Feier mit. Musikalisch
umrahmt der Jodelklub Santenberg
mit freudigem Jodelgesang den Got-
tesdienst.

Im Anschluss an die Feier offeriert
die Trachtengruppe einen Apéro.
Klein und Gross, Jung und Alt sind
ganz herzlich zu diesem kinder-
freundlichen Gottesdienst eingela-
den.

Seelsorgerin Doris Zemp

Vereine/Gruppierungen

Aktive Familien

Familienbräteln
Sonntag, 18. September, ab 11.30
bei der Fuchsentanzhütte, Egolzwil
Wer hat mal wieder Lust, gemütlich
im Fuchsentanz zu bräteln und dabei
andere Familien aus Egolzwil und
Wauwil zu treffen? Für Spiel und
Spass für die ganze Familie ist ge-
sorgt.

Bitte das Essen, die Getränke und das
Geschirr selber mitnehmen. Kaffee
und Kuchen wird von den Aktiven
Familien organisiert.

Es ist keine Anmeldung erforderlich.
Bei Regen findet der Anlass nicht
statt.

Wir freuen uns jetzt schon darauf,
zusammen mit vielen Kindern, Ma-
mis und Papis ein paar gesellige und
ungezwungene Stunden im Wald zu
verbringen.

TeamAktive Familien

Café International

Dienstag, 27. September, 9.00
imPfarreiheim
Haben Sie Lust, einfach einmal bei
Kaffee und Kuchen mit anderen
Frauen und Männern ins Gespräch
zu kommen, sich auszutauschen und
kennenzulernen? Dann nutzen Sie
die Gelegenheit und kommen Sie ins
Café International. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.

TeamCafé International

Bibel-Träff

Die Kinder von der 1. bis zur 4. Pri-
marschule dürfen jeweils an acht
Mittwochnachmittagen eine biblische
Geschichte hören und sich damit
auseinandersetzen. Treffpunkte sind
jeweils von 14.00 bis 15.30 im Pfarrei-
heim Wauwil.

Wann:
7. September, 2. November, 7. De-
zember, 1. Februar, 1. März, 5. April,
3. Mai und 7. Juni

Auskunft/
Anmeldung bis 5. September an:
sabine.schmid@pastoralraum-mw.ch
oder 041 980 04 35
Ich freue mich auf spannende Nach-
mittage mit euch!

Sabine Schmid, Katechetin

Frauenverein

Vereinsreise
Donnerstag, 22. September
in denKantonUri
Die diesjährige Vereinsreise führt
uns am Donnerstag, 22. September,
in den Kanton Uri.

Wir werden einen geführten Rund-
gang durch den charmanten Urner
Hauptort Altdorf machen. Das Mit-
tagessen werden wir in Schattdorf
geniessen und anschliessend in Erst-
feld die Rega-Basis besichtigen.

Zwölf Helikopterbasen der Rega sind
über die Schweiz verteilt. Wir bekom-
men einen Einblick in die Arbeit der
Rettungscrew in Erstfeld und dürfen
uns einen Rettungshelikopter an-
sehen, falls dieser nicht gerade im
Einsatz ist. Danach geht es wieder
mit dem Car zurück nach Hause. Wir
freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Weitere Informationen finden Sie
in den Gemeindeblättern oder bei
Liliane Kaufmann, 079 679 58 05
Nelly Kaufmann, 079 543 79 06

Vorstand FrauenvereinBibel-Träff 2021/22. Bild: Ss
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Kreis frohes Alter

Mittagstisch imGasthausDuc
Dienstag, 13. September
Dienstag, 27. September
jeweils 11.30

Velotour
Donnerstag, 1. September
Details siehe im Gemeindeblatt.

Wanderung
Donnerstag, 15. September
Details siehe im Gemeindeblatt.

Seniorenrat

Dienstag, 13. September, 14.00
imPfarreiheim
Das gönne ichmir jetzt!
Wo liegt die Grenze zwischen
Genuss und Sucht?
Die Grenze zwischen Genuss und
Sucht, z.B. von Alkohol, Medikamen-
ten und anderen Substanzen, ist nicht
immer klar und eindeutig erkennbar.
Das Thema Sucht ist in allen Lebens-
phasen präsent und verliert auch im
Alter nicht an Bedeutung.
Die Referentin beantwortet im An-
schluss auch gerne Ihre persönlichen
Fragen zum Thema.
Details siehe im Gemeindeblatt.

Seniorenrat

Sonntigsfyr

Sonntag, 4. September, 9.30
imPfarreiheim
Wir laden alle Zweitklässler mit ihren
Eltern zur ersten Feier ein und freuen
uns auf eine lebendige Gemein-
schaft.

Marlis Inkermann und
Anita Bingisser

Rückblick

SOLA 2022 in Urnäsch

Vom 9. bis 20. Juli durfte die Blauring- und Jungwachtschar unbeschwerte Tage bei herrlichem Wetter im Appen-
zellerland verbringen. Ein grosses Vergelts’Gott allen Leiter*innen für ihren grossartigen Einsatz zum Wohle der
vielen Mädchen und Buben.

Doris Zemp

Neu gibt es ein öffentliches
WLAN in der Pfarrkirche.
Den Code erhalten Sie im Pfarrei -
sekretariat.
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12 Pfarrei Nebikon www.pfarrei-nebikon.ch

Aus dem
Pfarreileben

Frauengottesdienst

Dienstag, 6. September, 9.00
Im ersten Frauengottesdienst nach
den Sommerferien steht unsere
Schöpfung im Mittelpunkt. Wir möch-
ten Danke sagen für alles, was wir ern-
ten durften, aber auch für alles, was
unser Leben bereichert und einmalig
macht. Nach dem Gottesdienst sind
alle zu Kafi und Brot eingeladen. Wir
freuen uns auf viele Frauen!

Luzerner Landeswallfahrt

Mittwoch, 7. September
In diesem Jahr kann die Luzerner
Landeswallfahrt zu Bruder Klaus
nach Sachseln und Flüeli-Ranft wie-
der stattfinden. Gemeinsam mit den
Vertretern der Landeskirche und der
Regierung des Kantons Luzern wird
gebetet und gepilgert. Die Bevölke-
rung ist dazu ganz herzlich eingela-
den. Kommen Sie doch auch!

Detailprogramme liegen im Schrif-
tenstand auf oder entnehmen Sie auf
luzerner-landeswallfahrt.ch.

Erntedankgottesdienst mit
Ministrantenaufnahme und
Buurechörli Luzernerland

Sonntag, 18. September, um10.00
Herzlich willkommen zum Ernte-
dankgottesdienst mit Aufnahme der
neuen Ministrant*innen. Es freut uns
sehr, dass wir dieses Jahr sieben
Neue in unsere Mini-Schar aufneh-
men dürfen:

Aylin Basler, Marino Döös, Esabel
Faria, Lionel Gäumann, Anouk Graf,
Andrin Koller und LucaMüller.

Wir heissen die neuen Minis herzlich
willkommen und wünschen ihnen
viel Freude beim Ministrieren.

Musikalisch wird der Gottesdienst
vom Buurechörli Luzernerland mit-
gestaltet. Wir freuen uns auf viele
Mitfeiernde!

Wir sagen Danke für alles, was wir ernten durften.
Dekoration aus dem vergangenen Jahr. Bilder: GabiMüller
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Tauffamilientreffen

Sonntag, 18. September, 15.30
in der Kirche
Die Eltern und Geschwister der Kin-
der, welche im vergangenen Schul-
jahr in unserer Kirche getauft wur-
den, werden zum Tauffamilientreffen
persönlich eingeladen. Sie treffen
sich um 15.30 in der Kirche zu einer
kurzen Feier und erhalten auch ihr
Taufblüemli zurück. Anschliessend
gibt es ein feines Zobig!

Elternabend Erstkommunion

Dienstag, 27. September, 20.00
in der Kirche
Herzliche Einladung an alle Eltern
mit einem Erstkommunionkind. Mit
dem Stundenplan der Schule haben
alle die Einladung zum Erstkommu-
nionelternabend erhalten. Sie erfah-
ren Wichtiges zur Vorbereitung und
zum Fest der Erstkommunion und
erhalten alle wichtigen Daten.

Vereine/Gruppierungen

Frauenverein

Stricken, Häkeln, Quatschen
Donnerstag, 15. September, ab 19.00
imPfarreizentrum/Religionszimmer
Nebikon
Ein cooles Accessoire für den nächs-
ten Winter stricken?

Eine angefangene Häkelarbeit und
keine Ahnung mehr, wie beenden?
Oder einfach wieder mal Lust, mit
anderen Frauen zu quatschen?

Der Frauenverein bringt Kaffee, Ku-
chen und viel Hilfe und Inputs mit.
Du bringst dein Material, deine Idee
und zusammen geniessen wir einen
gemütlichen Abend.

Nachwuchsstrickerinnen ab der 5.
Klasse sind herzlich willkommen.

Besch debi? Es wörd üs freue!

Der Taufbaum geschmückt, mit den selber gestalteten Taufblüemli.
Bild: GabiMüller

ie wichtigste Stunde
ist immer die Gegen-
wart, der bedeu-

tendsteMensch immer der,
der dir gerade gegenüber-
steht, und das notwendigste
Werk ist immer die Liebe.

D
Meister Eckhart

Wir wünschen allen Schüler*innen
einen guten Start ins neue Schuljahr.

Bild: Pixabay
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14 Pfarrei Schötz-Ohmstal www.pfarrei-schoetz.ch

Aus dem
Pfarreileben

Bibel-Träff

Mittwoch, 7. September,
14.00–15.30, Pfarrheim
Am Mittwoch, 7. September, startet
der Bibel-Träff für alle angemeldeten
Kinder.

Chantal Jurt und Marianne Bühler
freuen sich auf einen erlebnisreichen
Nachmittag mit den Kindern.

Elternabend zur
Erstkommunion 2023

Mittwoch, 2. November, 19.30,
Pfarreiheim

Am Mittwoch, 2. November, um
19.30 sind die Eltern der Erstkommu-
nionkinder ganz herzlich zum Eltern-
abend ins Pfarreiheim eingeladen. 46
Kinder, welche das dritte Schuljahr
besuchen, dürfen am Samstag, 22.
April oder Sonntag, 23. April 2023,
zum ersten Mal die Heilige Kommu-
nion empfangen. Eine schriftliche
Einladung werden die Eltern vor den
Herbstferien erhalten.

Auf diese Begegnung am Elternabend
und auf die gemeinsame Vorberei-
tungszeit freuen sich

Chantal Jurt undMarianne Bühler,
Katechetinnen

und Pfarrer Andreas Barna

Vereine/Gruppierungen

TAF

Chenderhüeti
Mittwoch, 7./14./21. September
ab 8.30–11.30, Pfarreiheim
Babys und Kinder bis ins Kindergar-
tenalter werden vom Hüetiteam lie-
bevoll betreut. Gemeinsames Spie-
len, Singen und Zeichnen.
Die Idee: Kinder an die Spielgruppe
und fremde Betreuungspersonen ge-
wöhnen und die Eltern können sich
eine Pause gönnen.
Mitbringen: Finken, Znüni, Wickelsa-
chen.
Kosten: 1. Kind: Fr. 4.– pro Stunde,
2. Kind: Fr. 2.– pro Stunde, weitere
Geschwister: Fr. 1.– pro Stunde
Abgerechnet wird halbstundenweise.
Die Abgabe, und Abholzeiten sind
individuell.

Miniplayback-Show
Samstag, 10. September, 14.00–
16.00, Saal Restaurant St.Mauritz

In Zusammenarbeit mit der Brass-
band Schötz und dem Jugendchor
Schötz freuen wir uns auf einen mu-
sikalischen Anlass!
Türöffnung: 13.30
Türkollekte, feines Zvieri-Angebot
vom TAF Kiosk.

Herbstzmörgele
Mittwoch, 28. September,
09.00–11.00, Pfarreiheim
In geselliger Runde geniessen wir ein
reichhaltiges Zmorge.
Beim gemeinsamen Plaudern und
Spielen gibt es sicher viel Spannen-
des aus den Sommerferien zu er -
zählen.

Für die kleinen Gäste gibts eine
kleine Bastelarbeit zum Gestalten
und Mit-nach-Hause-Nehmen.
Kosten: Erwachsene Fr. 7.–,
Kinder Fr. 3.–
Anmeldungen bis am
Montag, 26. September direkt bei
Karin Pfister unter: 079 704 32 02
oder per E-Mail: zmorgeTAF@
frauenverein-schoetz.ch
Anmeldungen werden bestätigt.

Chele för Chend

Sonntag, 18. September, 10.00,
Pfarreiheim

ZehnBlätter fliegen davon
Geschichten hören, singen, beten
und über Gott und die Welt reden.

Wir laden alle Kinder zwischen
drei und sieben Jahren mit ihren
Eltern zur Feier ein.

TeamChele för Chend

Wir freuen uns, Sie neu jeweils
am Mittwoch um16.30 im
Zentrum Biffig zum Gottesdienst
begrüssen zu dürfen.
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25+2-Jahr-Jubiläum Mauritiuschor Schötz-Ohmstal

Donnerstag, 22. September, 10.00, Pfarrkirche
Seit 27 Jahren gibt es den Mauritiuschor. Zu seiner
Hauptaufgabe gehört die würdige musikalische Gestal-
tung von Abschiedsgottesdiensten in der Pfarrei Schötz-
Ohmstal. Zurzeit singen rund 30 Personen im Chor mit.
Die Proben sind normalerweise jeweils am 2. und 4.
Dienstag des Monats, 19.00 bis 20.30, im Pfarreiheim.
Seit August 2019 wird der Chor von Weronika Paine ge-
leitet und mit der Orgel unterstützt. Auch die Kamerad-
schaft wird nach den Proben gepflegt und alle zwei Jahre
wird ein Ausflug gemacht.

Die Jahre 2020 und 2021 waren durch die Corona -
pandemie geprägt und das Chorleben stand still: keine
Gottesdienste mehr, Abschiedsfeiern nur im engsten
Familienkreis, Chorproben verboten, Singen mit Abstand
von 1,5 m und mit Masken, Teilnahme an Aktivitäten nur
noch mit Zertifikat. Auch das 25-Jahr-Jubiläum wurde
wegen den Corona-Einschränkungen zweimal verscho-
ben. Ab März 2022 konnte «normal» geprobt und an Ab-
schiedsfeiern mitgewirkt werden.

Der Mauritiuschor freut sich nun sehr, dass er am Mauri-
tiustag, Donnerstag, 22. September sein 25-Jahr-Jubiläum
mit zwei Jahren Verspätung feiern kann. In Dankbarkeit
gedenken wir auch der verstorbenen Chormitglieder, be-
sonders Valentin Kogoj, unseres langjährigen Chorleiters
und Organisten. Es ist schön, wenn viele Gottesdienstbe-
sucher dieses Jubiläum mit uns feiern. Herzlichen Dank!

Rückblick

Sommerlager Jubla

Wieder konnten wir ein schönes Sommerlager durchfüh-
ren. Die Jubla-Schötz hat es trotz Pandemie und anderen
Widrigkeiten geschafft, jedes Jahr das zweiwöchige Som-
merlager stattfinden zu lassen. Dieses Jahr waren wir im
Baselland in Känerkinden. Der Lagerplatz und die ganze
Landschaft waren wunderschön. Am Abend gab es auch
beeindruckende Sonnenuntergänge zu bewundern. Ob-

wohl uns die Hitze am Anfang zu schaffen machte, haben
die Jubla-Leiterinnen und -Leiter ihr motivierendes Pro-
gramm durchgezogen. Wir dürfen auf viele eindrucks-
volle Momente und erlebnisreiche Tage im Lager zurück-
blicken und hoffen, dass es im nächsten Jahr auch wieder
gut läuft. Denn nach dem Lager ist bereits wieder vor
dem Lager. Beat Keller, Präses

DerMauritiuschor feiert sein 25+2-jähriges Bestehenmit
einem Festgottesdienst amMauritiustag. Bild: Bärti Schmid

Impresionen aus dem Lagerleben. Bilder: Beat Keller
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